
Straßenverkehrsunfälle
in Nordrhein-Westfalen

Mai 2004

Bestell-Nr. H 11 3 2004 05
(Kennziffer H I – m 5/04)

Vorläufige Ergebnisse

–––––––––––
1) endgültige Ergebnisse – 2) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz aufgrund eines Unfallschadens
von der Unfallstelle abgeschleppt werden muss (nicht fahrbereit). Dies betrifft auch Fälle mit Alkoholeinwirkung. – 3) Unfallbeteiligter stand unter Alkohol-
einwirkung und alle beteiligten Kfz waren fahrbereit (wenn gleichzeitig mindestens ein Kfz nicht fahrbereit war siehe Fußnote 2) – 4) Alle sonstigen Sach-
schadensunfälle, dazu zählen alle Sachschadensunfälle
– ohne Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) unabhängig davon, ob ein beteiligtes Kfz fahrbereit war oder nicht,
– mit Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld) und alle Kfz fahrbereit, aber ohne Alkoholeinwirkung.

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Mai Januar – Mai

2004 dagegen
20031)

Veränderung
% 2004 dagegen

20031)
Veränderung

%

Unfälle

mit Personenschaden insgesamt

davon mit

Getöteten

 5 346  6 536

  54   76

–18,2  24 068

–28,9   275

 26 670 –9,8

  314 –12,4

Verletzten

davon mit

schwer Verletzten

leicht Verletzten

 5 292  6 460

 1 102

 4 190

 1 367

 5 093

mit nur Sachschaden insgesamt

davon

schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden2)

 40 708  40 654

 1 669  1 979

–18,1  23 793

–19,4

–17,7

 4 949

 18 844

 26 356 –9,7

 5 552

 20 804

–10,9

–9,4

+0,1  198 866

–15,7  9 036

 195 723 +1,6

 9 324 –3,1

sonstige Sachschadensunfälle

unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle

ohne Alkoholeinwirkung4)

  329   414

 38 710  38 261

davon

innerhalb von Ortschaften

außerhalb von Ortschaften

(ohne Autobahn)

 30 394  31 146

 4 502  4 707

–20,5  1 601

+1,2  188 229

 1 839 –12,9

 184 560 +2,0

–2,4  147 608

–4,4  24 445

 149 013 –0,9

 23 834 +2,6

auf Autobahnen

Bei Unfällen verunglückte Personen

 3 814  2 408

Getötete Personen

Verletzte Personen

davon

schwer Verletzte

  56

 6 719

  90

 8 278

 1 238  1 559

+58,4  16 176  11 713 +38,1

–37,8

–18,8

  292

 30 416

–20,6  5 626

  339

 33 787

–13,9

–10,0

 6 298 –10,7

leicht Verletzte  5 481  6 719 –18,4  24 790  27 489 –9,8



Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Mai Januar – Mai

2004 dagegen
20031)

Veränderung
% 2004 dagegen

20031)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Düsseldorf

Unfälle insgesamt
davon

 14 432  14 612 –1,2  71 683  69 895 +2,6

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle

 1 577  1 794

  417   534

unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  112   136

 12 326  12 148

–12,1  6 912

–21,9  2 349

 7 470 –7,5

 2 370 –0,9

–17,6   517

+1,5  61 905

  576 –10,2

 59 479 +4,1

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 10 432  10 692

  638
 1 256

  670
  786

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 976  2 269

  8   20

–2,4  52 660

–4,8
+59,8

 3 843
 5 402

 52 027 +1,2

 3 633
 3 819

+5,8
+41,5

–12,9  8 618

–60,0   59

 9 322 –7,6

  80 –26,3
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  340
 1 628

  375
 1 874

Regierungsbezirk Köln

Unfälle insgesamt
davon

 10 440  11 501

–9,3
–13,1

 1 453
 7 106

 1 528
 7 714

–4,9
–7,9

–9,2  53 142  53 289 –0,3

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle

 1 299  1 718

  440   512

unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  63   96

 8 638  9 175

–24,4  6 016

–14,1  2 313

 6 946 –13,4

 2 493 –7,2

–34,4   340

–5,9  44 473

  420 –19,0

 43 430 +2,4

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 6 745  7 400

 1 027
  866

 1 135
  640

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 646  2 199

  6   19

–8,9  34 081

–9,5
+35,3

 6 277
 4 115

 34 852 –2,2

 5 582
 2 996

+12,5
+37,3

–25,1  7 705

–68,4   58

 8 998 –14,4

  74 –21,6
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  286
 1 354

  365
 1 815

Regierungsbezirk Münster

Unfälle insgesamt
davon

 5 941  6 274

–21,6
–25,4

 1 256
 6 391

 1 475
 7 449

–14,8
–14,2

–5,3  28 599  28 982 –1,3

mit Personenschaden
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle

  843  1 024

  219   240

unter Alkoholeinwirkung3)

sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon

  47   57

 4 832  4 953

–17,7  3 740

–8,8  1 193

 4 122 –9,3

 1 113 +7,2

–17,5   203

–2,4  23 463

  248 –18,1

 23 499 –0,2

innerhalb von Ortschaften
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen

 3 209  3 574

  965
  658

 1 069
  310

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete

 1 085  1 313

  17   22

–10,2  16 775

–9,7
x

 4 834
 1 854

 16 933 –0,9

 5 167
 1 399

–6,4
+32,5

–17,4  4 778

–22,7   64

 5 278 –9,5

  62 +3,2
schwer Verletzte
leicht Verletzte

  197
  871

  275
 1 016

–28,4
–14,3

  983
 3 731

 1 096
 4 120

–10,3
–9,4

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1
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Noch: Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Regierungsbezirken
Vorläufige Ergebnisse

–––––––––––
Anmerkungen Seite 1

Unfallkategorie
––––––

Verunglückte Personen

Mai Januar – Mai

2004 dagegen
20031)

Veränderung
% 2004 dagegen

20031)
Veränderung

%

Regierungsbezirk Detmold

Unfälle insgesamt
davon
mit Personenschaden

 4 356  4 640

  626   757

–6,1  21 924

–17,3  2 769

 22 262 –1,5

 2 898 –4,5
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle
unter Alkoholeinwirkung3)

  234   286

  38   38
sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon
innerhalb von Ortschaften

 3 458  3 559

 2 316  2 576

–18,2  1 326

–   200

 1 339 –1,0

  199 +0,5

–2,8  17 629

–10,1  12 151

 17 826 –1,1

 12 702 –4,3
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen
  891   851
  251   132

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete
schwer Verletzte

  777   985

  13
  156

  15
  225

+4,7  4 598
+90,2   880

 4 409 +4,3
  715 +23,1

–21,1  3 627

–13,3
–30,7

  58
  797

 3 765 –3,7

  47
  881

+23,4
–9,5

leicht Verletzte

Regierungsbezirk Arnsberg

  608   745

Unfälle insgesamt
davon
mit Personenschaden

 10 885  10 163

 1 001  1 243

–18,4  2 772  2 837 –2,3

+7,1  47 586

–19,5  4 631

 47 965 –0,8

 5 234 –11,5
schwerwiegende Unfälle mit
Sachschaden2)

sonstige Sachschadensunfälle
unter Alkoholeinwirkung3)

  359   407

  69   87
sonstige Sachschadensunfälle
ohne Alkoholeinwirkung4)

davon
innerhalb von Ortschaften

 9 456  8 426

 7 692  6 904

–11,8  1 855

–20,7   341

 2 009 –7,7

  396 –13,9

+12,2  40 759

+11,4  31 941

 40 326 +1,1

 32 499 –1,7
außerhalb von Ortschaften
(ohne Autobahn)

auf Autobahnen
  981   982
  783   540

Verunglückte Personen insgesamt
davon
Getötete
schwer Verletzte

 1 291  1 602

  12
  259

  14
  319

–0,1  4 893
+45,0  3 925

 5 043 –3,0
 2 784 +41,0

–19,4  5 980

–14,3
–18,8

  53
 1 137

 6 763 –11,6

  76
 1 318

–30,3
–13,7

leicht Verletzte  1 020  1 269 –19,6  4 790  5 369 –10,8
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